
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
 

Nach ihrem langen Marsch durch Kaufering machten die 
Sternsinger zuletzt ihren Besuch im Seniorenstift. 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
2/2009 Doppelnummer 
42. Jahrgang 
11.01. – 25.01.2009  
 

Taufe des Herrn 
L: Jes 42,5a.1-4.6-7                                                 Ev: Mk 1,7-11 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
L: 1 Sam 3,3b-10.19                                                Ev: Joh 1, 35-42 
 



 Sonntag, 11. Jan. TAUFE DES HERRN 
  Kollekte für die Pf arrgemeinde  
 18:00 Uhr Vorabendmesse für Josef Burger / für Maria 

Schneider u. Ang. / für Hermann Hasche u. Va-
ter / für Wilhelm Bartsch / für Franz Themel 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe f. Pfr. Harald Dubiel u. P. Anton Bü-

chele Clar./ für Fam. Streichsbier 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 Montag, 12. Jan.  
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 13. Jan. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
 17:30 Uhr Rosenkranz 
 18:00 Uhr Hl. Messe für Josef Magg u. Elt. Welzmüller / f . 

Rosina u. Georg Braunisch / aus Dankbarkeit / 
f . Franz Xaver Gernbauer, Sohn u. Vater 

 Mittwoch, 14. Jan.  
 8:30 Uhr Hl. Messe für Jakob Fuchs/ für Fam. Richter u. 

Höfler 
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 Donnerstag, 15. Jan.  
 17:30 Uhr Rosenkranz 
 18:00 Uhr Hl. Messe für Luzia Koch u. Ang. / für Leb. u. 

Verst. d. Fam. Czmok, Hulin u. Mora u. David 
Tkaczyk / für Gertrud Zgraja / für Margarete u. 
Adolf Barth 

 Freitag, 16. Jan.  
 8:00 Uhr Hl. Messe für Jakob Schober / für Hildegard Helbig 
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 19.30 Uhr  Jugendvesper „Helle und dunkle Sterne“ 
 Samstag, 17. Jan. Hl. Antonius, Mönchsv ater in Ägy pten 
 17:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 18:00 Uhr Vorabendmesse für Hedw ig Langer /für Erw in 

Fesenmayer/ für Alfred Pischel, Magda u. Paul 
Lokw enz / für Emil Czepa, Brüder u. Elt. u. 
Schw . Marianne 

 Sonntag, 18. Jan. 2. SONNTAG i. JAHRESKREIS 
  Familiensonntag  Kollekte für die Pf arrgemeinde  
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe f. Alfred Michalke, Elt. u. Geschwister 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst 



 Montag, 19. Jan.  
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 20. Jan. hl. Sebastian, Märtyrer 
 17:30 Uhr Rosenkranz 
 18:00 Uhr Hl. Messe für Josef Resch u. Elt. Lorenz / für Elt. 

Biolik u. Ang. / für Rosemarie Lorenz 
 Mittwoch, 21. Jan. Hl. Agnes, Märtyrerin 
 8:30 Uhr Hl. Messe f. Karl Schaumann/ aus Dankbarkeit 
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 Donnerstag, 22. Jan. Hl. Vinzenz Pallotti, Priester 
 17:30 Uhr Rosenkranz 
 18:00 Uhr Hl. Messe für Helene Schmitz / f . Leb. u. Verst. 

d. Fam. Heinrich, Habersetzer u. Keberle 
 Freitag, 23. Jan. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
 8:00 Uhr Hl. Messe für verst. Elt. Braunmüller u. Pulver 
 16:00 Uhr Rosenkranz 
 Samstag, 24. Jan. Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer 
 17:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 18:00 Uhr Vorabendmesse für Fam. Jäger u. Schleich u. 

Gusti Nunhofer / für Richard u. Alfons Knöpfle 
u. Verw. Radlmaier / für Verst. d. Fam. Riedl, 
Bernatz u. Spitzauer / für Margarete u. Heinrich 
Zachar u. Tochter Renate Wunder / f . Annema-
rie Eggert u. verst. Großelt. Eggert u. Weber 

 Sonntag, 25. Jan. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  L: Apg 22,1a.3-16                                   Ev: Mk 16,15-18 
  Kollekte f. d. kirchl. Jugendarbeit d. Diözese 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Franziska Keller  
 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 

Statt Paulusvortrag  
Predigtreihe in der Fastenzeit 
Der für Sonntag, 25. Januar angekündigte Vor-
trag von P. Schaumann „Apostel Paulus – totale 
Wende zu Christus“ w ird umgew andelt zu einer 
Predigtreihe am 2., 3. und 4. Fastensonntag. So 
wollen w ir Leben, Wirken und Botschaft des gro-
ßen Völkerapostels der ganzen Gottesdienstge-
meinde mehr bekannt machen. 



Herzliche Einladung an alle zum  

Ökumenischen Gottesdienst  
zur Gebetswoche für die  
Einheit der Christen 
 
Donnerstag, 22. Januar 2009 
19.00 Uhr  
in der Kirche Maria Himmelfahrt  
 

und zur anschließenden 

Begegnung  
im Thomas-Morus-Haus  
 

Vorschau:  
Am Freitag, 6. Februar, 20.00 Uhr  
ist es w ieder soweit: 
unser Pfarrfaschingsball steigt  
heuer unter dem Motto 
„D’Handwerksleit feiern Fasching heit“. 
Für die Musik sorgen die „Casanovas“. 
Ab Dienstag 27. Januar läuft dann auch w ieder der 
Kartenvorverkauf für diesen Abend – w ie immer  
können Sie sich Ihren Platz dabei reservieren las-
sen. 

 
Pfarreichronist seit dreißig Jahren 
Seit 1979 führt Herr Gerhard Gantenhammer die Chronik unserer 
Pfarrgemeinde. Inzw ischen sind es elf schöne rote Ordner mit hand-
geschriebenen Texten, eigenen Fotos, Dokumenten aus den  ver-
schiedenen Zeitungen sow ie aus unseren Kirchenanzeigern und 
Pfarrbriefen gew orden. Er hat auch die Siedlungsgeschichte rings um 
den Bahnhof seit 1952 nachgetragen. Nur w er einen solchen Band zur 
Hand nimmt, kann ermessen, w ie viel Interesse am Leben der eige-
nen Pfarrei, w ie viel Kleinarbeit mit Sammeln, Schreiben und schöner 
Gestaltung in all den Jahren sich dahinter verbergen. Eine solche 
Chronik w ird mit jedem Jahr w ertvoller, w eil die Zeitzeugen älter und 
weniger w erden. Ich bin froh und dankbar, dass sich Herr Ganten-
hammer bereit erklärt hat, auch w eiterhin als aufmerksamer Chronist 
das Leben unserer Pfarrgemeinde zu  begleiten. 

                                                                 Pater Franz Schaumann SDB  



Sehr erfolgreiche Sternsingeraktion 2009 
 
Unter dem Motto „Kinder su-
chen Frieden  – Buscamos la 
paz“ stand die diesjährige 
Sternsingeraktion, bei der 22 
Jungen und Mädchen aus unse-
rer Pfarrgemeinde teilnahmen. 
Die dank großzügiger Spenden 
gesammelte Summe ging die-

ses Jahr schwerpunktmäßig an das Beispielland Kolumbien.  
Die meisten Leute nahmen uns freundlich auf und freuten sich über 
unsere Segensw ünsche und unseren Gesang. Die vielen Süßigkeiten 
und Leckereien, mit denen w ir dieses Jahr beschenkt w urden, teilten 
wir mit Bedürftigen durch eine Spende an die „Landsberger Tafel“.  
Da sich heuer w eniger Kinder als Sternsinger meldeten, mussten w ir 
länger als sonst laufen, aber w ir waren trotzdem mit Feuereifer dabei. 
Beim Festgottesdienst an „Heilig Dreikönig“ konnten w ir stolz unser 
beträchtliches Spendenergebnis von 10.801.25 € verkünden und auch 
den Kirchenbesuchern nochmals unseren Segen bringen.  
Besonderer Dank gilt  den Ehepaaren Korn und Hauptenbuchner, die 
die Aktion „Dreikönigssingen“ so gut vorbereiteten und zur Zufrieden-
heit aller durchführten. 

Jakob Mathy 

 
Dank gilt vor allem den Kindern und Jugendlichen, die einige Tage ih-
rer Weihnachtsferien für dieses gute Werk investiert haben, ebenso al-
len Erw achsenen, die die Sternsinger auf ihren Wegen begleitet und 
mit Essen und Trinken versorgt haben. Die Metzgerei Fa. Kuhn hat an 
einem Tag für 30 Kinder und Betreuer das Mittagessen gestiftet. Auch 
die Vorbereitung der schönen Gew änder und Kronen verdient beson-
dere Anerkennung. 
Obw ohl wegen der Finanzkrise geringere Spenden zu erw arten wa-
ren, w urde das sehr gute Ergebnis der letzten Jahre sogar noch über-
troffen. 
Rund eine Million! Kinder und Jugendliche w aren bundesweit als 
Sternsinger unterw egs, damit in das Leben armer Kinder Licht und 
Hoffnung kommen konnte. Sie verw irklichen die Botschaft von Weih-
nachten: durch sie kommt Gottes Liebe in die Welt von heute. 
Das ist vorbildliche kirchliche Jugendarbeit, für die die ganze Gesell-
schaft dankbar sein kann.     

Pater Franz Schaumann SDB  



Frau Pauline Gindert feiert 70. Geburtstag 
Am 18. Januar 2009 w ird Frau Pauline Gindert siebzig. Wir w ünschen 
ihr von Herzen Gottes Segen, vor allem Gesundheit und w eiterhin  viel 
Freude in ihrem vielfältigen Engagement für unsere Pfarrgemeinde. 
Wir nehmen ihren Geburtstag als Gelegenheit, ihr zu danken für ihr 
Mitw irken und ihr gläubiges Beispiel in unserer Pfarrgemeinde. Sie 
gehört zu den fünf Gründungsmitgliedern unseres Kirchenchors im 
Jahr 1968. Seit dreißig Jahren leitet sie mit Frau Langenbahn das 
Teegespräch in christlichem Geist und hält die Gruppe zusammen. 
Zusammen mit ihrem Mann hat sie den ersten Familienkreis gegrün-
det. Beide tragen seit ihrem Zuzug nach Kaufering positiv zum Aufbau 
und zur inneren Entw icklung unserer Pfarrgemeinde bei. Ihre Angebo-
te beim Christkindlmarkt, Osterbazar und Pfarrfest, zusammen mit ih-
ren Frauen, sind jedes Mal eine Garantie für einen guten Erlös, der 
unserem Pfarrheim, der Mission, unseren Kindergärten und sonstigen 
Aufgaben zu gute kommt. Auch sonst packt sie zu, wo Hilfe nötig ist. 
Ihre eigenen Sorgen bew ältigt sie aus tiefem Gottvertrauen. So ist sie 
ein ermutigendes Beispiel für andere „Mühseligen und Beladenen“. 
Unsere Pfarrei w äre ärmer ohne sie. 

                                                       Pater Franz Schaumann SDB  

 
Fruchtbare Pfarrgemeinderäte 
Unser Pfarrgemeinderat diskutiert 
nicht nur, er schafft auch „Dinge, die 
Hand und Fuß haben“. Wir freuen 
uns mit den Familien von zw ei  Mit-
gliedern des Pfarrgemeinderates, 
die kurz vor Weihnachten Nach-
wuchs erhalten haben. Die Tochter  
von Herrn Georg Nieß heißt Sophie 
Elisabeth Thelma. Die Tochter von 
Herrn Michael Schmitz erhielt den 
Namen Marie Ann-Sophie. Wir gratulieren den Eltern und Geschw is-
tern der Neugeborenen herzlich. Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes. 
Diese beiden Kinder haben das Glück, in einer  Familie mit Vater, Mut-
ter und Geschw istern aufwachsen zu dürfen. Bei der Geburtenarmut 
in unserem Land ist dieses Beispiel nur zu empfehlen. Nur so lässt 
sich die Alterspyramide korrigieren und auch die Kirche w ird wieder 
jünger. Spaß beiseite: auch der Pfarrer freut sich, wenn er nicht nur 
beerdigen, sondern w ieder einmal taufen darf.    

Pater Franz Schaumann SDB  
 



TermineTermineTermineTermine    
Mi 14.01. Teegespräch                            
9.00 Uhr  Altenstube  
 

Mi 14.01. Meditatives Tanzen mit M. Schulz  
20.00 Uhr Pfarrsaal  
 

Do 15.01. Kinderkino " Heidi"   (Neuverfilmung) empf. ab 6 Jahre 
15.30 Uhr  Pfarrsaal, Spieldauer 103 Min. 1 € Eintrit t  
 

Do 15.01.  Elternabend zur Erstkommunion 
20.00 Uhr  Thomas-Morus-Haus 
 

Fr 16.01.  Jugendvesper 
19.30 Uhr  Kirche Maria Himmelfahrt anschl. tea and talk 
 

Mi 21.01  Flohmarkt                                                    
08.00 Uhr  - 17.00 Uhr im alten Pfarrsaal 
  Diesmal: Sondertisch zum  Fasching  
  und Sonderangebot an Büchern zum halben Preis! 
 

Mi 21.01.  Kontaktkreis für Alleinstehende und Verw itw ete 
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 

Do 22.01.  ökumenischer Gottesdienst zur Gebetsw oche  
19.00 Uhr  für die Einheit der Christen (siehe Hinw eis) 
 

Fr 22.01.  AKKU – offener Treff für Frauen 
  Auftanken, Kontakte, Kraftquelle, Unterhaltung 
20.00 Uhr  Sitzungszimmer  
 
Wöchentliche Gruppen wie gewohnt! 
 
 

Vorschau: Eine Bitte an folgende Gruppen: Zw ergerltreff Di und Do, 
Horizont, Chor, Mittw ochstreff, Kontaktkreis, Kinderchor. 
In der „Dekowoche“ für den Faschingsball (1.- 6- Februar) müssen 
diese Gruppen leider ausfallen! Wir bitten um Verständnis! Bitte geben 
Sie Ihren Mitgliedern rechtzeitig Bescheid. 
 
 
 
 
 
 
 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  



Weihnachten: ein Neubeginn für Ehen und Familien.  
Gedanken zum Familiensonntag am 18. Januar 

 
Liebe Eltern, Gott hat Euch die Kinder geschenkt. Sie sind Geschenk, 
viel mehr als Kostenfaktoren, sie sind auch Eure Aufgabe. Eure erste 
Aufgabe ist es, Euren Kindern gute Väter und gute Mütter zu sein. 
Kein Paar unter Ihnen ist materiell so arm w ie  damals Josef und Ma-
ria. Dennoch w ar Jesus trotz aller Armut bei Josef und Maria gebor-
gen und über alles geliebt. Sorgt auch Ihr Euch darum, dass Eure Kin-
der in Eurer treuen Liebe geborgen sind und bleiben. 
 
Wenn ihr das Glück habt, dass Eure Liebe noch hält, dann freut Euch, 
seid dankbar und pflegt sie w ie eine w underschöne Orchidee oder ei-
nen Weihnachtsstern. 
Wenn Eure Liebe schon beschädigt ist, dann erneuert sie, bevor es zu 
spät ist. Aber w ie? Gebt Gott w ieder Raum in Eurem Leben und lernt 
aufs Neue von Jesus, was es heißt, Gott und den Nächsten zu lieben 
und zu achten. 
Wenn Eure Liebe leider  zerbrochen ist, dann prüft ehrlich, ob eine 
Versöhnung noch möglich ist. Wenn nicht, dann bew ahrt wenigstens 
Eure Liebe zu Euren Kindern. Vermeidet alles, w as ihren Schmerz 
und ihre Enttäuschung noch vergrößern könnte, z.B. indem Ihr die 
Kinder als Waffe gegen Euren Partner missbraucht. Ihr dürft davon 
ausgehen, dass Eure Kinder beide Eltern im Tiefsten ihres Herzens 
immer noch lieben.  
 
Warum aber scheitern so viele Ehen? Ich sage, w eil Viele sich auf ihre 
Ehe schlecht oder gar nicht vorbereiten. Fragt nicht, w er hat mehr  
Geld, mit w em habe ich am meisten Spaß oder kann ich das Leben 
genießen, sondern fragt Euch: w as hält uns beide zusammen? Ohne 
Gott  und ohne gelebten Glauben w ird dies nur schwer gelingen. 
Das ist die Botschaft von Weihnachten: Gott liebt uns trotz allem. 
Versuchen w ir, dasselbe zu tun. 

(Aus der Weihnachtspredigt 2008 v on P. Franz Schaumann SDB) 

 
Liebe Eltern! 
Das Beten führt uns nicht nur zu Gott, sondern auch zueinander. Es 
ist eine Kraft des Friedens und der Freude. Das Leben in der Familie 
wird festlicher und größer, wenn Gott dabei ist und seine Nähe im Ge-
bet erlebt wird.  

Papst Benedikt XVI.  

 


